
Ihr Roller ist versichert – 

und was ist mit Ihnen?

•	 �MetallRente.BU –

	 Berufsunfähigkeitsvorsorge

	 für Ihre Zukunft

MetallRente.BU –

super Bedingungen für Azubis

Noch Fragen? Informieren Sie sich!

Mehr Informationen oder eine persönliche Beratung: 
Einfach Antwortkarte in einen Umschlag stecken und 
abschicken.

MetallRente in Ihrer Firma: Ihr Betriebsrat
oder die Personalabteilung helfen Ihnen.

Oder schicken Sie Ihre Frage per
E-Mail: BU@metallrente.de www.metallrente.de

Sie haben mit Beginn der Ausbildung Anspruch auf vollwertigen 
Berufsunfähigkeitsschutz, d. h. ohne  besondere Klauseln. 

Azubis werden in die attraktive Berufsgruppe 2 eingestuft,  
selbst wenn der Zielberuf in einer Berufsgruppe mit einem  
höheren BU-Risiko liegt. Das bedeutet: die Beiträge sind  
konkurrenzlos günstig!

Wichtig: Der Versicherungsschutz besteht sofort mit  Vertragsbeginn.

Die MetallRente.BU ist ein privater Vertrag zwischen Ihnen und
MetallRente ohne Beteiligung Ihres Arbeitgebers.

Wenn Sie in einen anderen Beruf mit einem höheren BU-Risiko 
wechseln, müssen Sie das weder mitteilen, noch ändert sich der 
Beitrag. Auch bei Aufgabe Ihres Berufs bleiben Sie weiter versichert. 

Das Beste: Für die MetallRente.BU gibt es garantiert keine  
Tarifbeitragserhöhungen. Und das gilt für die gesamte Laufzeit!

Außerdem wird ein Stufentarif für junge Leute bis 30 Jahren ange-
boten: 3, 4 oder 5 Jahre zahlt man dabei nur 65% und erst danach 
den vollen Beitrag.

Im Ernstfall haben Sie ohne Wartezeit Anspruch auf die Leistungen. 
Und wenn Sie dann neue Fähigkeiten erwerben und die Berufs
unfähigkeit enden sollte, bekommen Sie mit der MetallRente.BU 
eine finanzielle Wiedereingliederungshilfe von bis zu 12.000 Euro!

Bitte senden Sie mir Informationsmaterial 

zu folgenden Angeboten von MetallRente:

	

	 MetallRente.bAV

	 MetallRente.Riester

	 MetallRente.BU

Ich möchte einen Beratungstermin:

	 Bitte rufen Sie mich an

	 Bitte senden Sie mir eine E-Mail

So gute Bedingungen sind möglich, weil das Versorgungs-

werk MetallRente allen seinen Versicherten Großkunden-

konditionen bieten kann, auch für die private MetallRente.BU. 

Und da es sich um einen rein privaten Vertrag zwischen

Ihnen und MetallRente handelt, Ihr Arbeitgeber also

nicht am Abschluss des Vertrags beteiligt ist, ist auch

ein Arbeitgeberwechsel kein Problem – die guten

Konditionen nehmen Sie mit!

Weitere Informationen
Ansprechpartner/Vertretung

Ansprechpartner/Vertretung

Herr Mustermann

Musterstraße 20

10117 Musterstadt

Tel +49 0421 3331-111

Fax +49 421 3331-123

welcome@mustermann.de

MR---9010.01.2012

MetallRente.BU---Informationen für Auszubildende

Gemeinsam besser vorsorgen.Gemeinsam besser vorsorgen.



R
ü
ck
an

tw
o
rt

Bi
tt

e 
se

n
d

en
 S

ie
 d

ie
se

n
 A

b
sc

h
n

it
t 

in
 e

in
em

 a
us

re
ic

h
en

d

fr
an

ki
er

te
n

 U
m

sc
h

la
g

 a
n

 Ih
re

n
 M

et
al

lR
en

te
-B

er
at

er
.

Ih
r 
M
et
al
lR
en

te
-B
er
at
er
:

N
am

e,
 V

o
rn

am
e

St
ra

ße
, H

au
sn

u
m

m
er

 

Po
st

le
it

za
h

l, 
O

rt

Te
le

fo
n

, E
-M

ai
l

M
ei

n
 A

rb
ei

tg
eb

er

M
ei
n
e 
p
er
sö
n
lic
h
en

 A
n
g
ab

en
:

	�
B

it
te

 s
en

d
en

 S
ie

 m
ir

 a
u

sf
ü

h
rl

ic
h

e 
In

fo
rm

at
io

n
en

.

	�
Ic

h
 m

ö
ch

te
 g

er
n

e 
ei

n
e 

p
er

sö
n

lic
h

e 
B

er
at

u
n

g
. 

B
it

te
 r

u
fe

n
 S

ie
 m

ic
h

 a
n

.

Und Sie als Azubi? Sie kann es besonders hart treffen, 

denn als Auszubildende/r können Sie ganz leer ausgehen, 

z. B. wenn Sie nach einem Unfall mit Ihrem Roller oder 

beim Sport plötzlich mit dem  Ernstfall konfrontiert sind. 

Warum? Als Azubi haben Sie in der Regel noch nicht lange 

genug Beiträge in die Rentenversicherung gezahlt, um 

eine Erwerbsminderungsrente zu erhalten. Ausnahmen 

gelten nur für Arbeitsunfälle oder Berufskrankheiten.

Es trifft nicht immer nur die anderen
Natürlich hoffen Sie, dass es Sie nicht trifft. Weder jetzt 

noch später. Aber: Das Risiko, berufsunfähig zu werden, 

trifft im Laufe eines Berufslebens jeden vierten Beschäf-

tigten und in gewerblichen Tätigkeiten sogar jeden 

dritten. Und die Ursachen sind sehr unterschiedlich.

Da hilft nur eins – nehmen Sie jetzt Ihre  
Zukunft in die Hand
Ohne zusätzliche Vorsorge geht es also nicht. Eine

Berufsunfähigkeitsversicherung ist deshalb eine der

wichtigsten Versicherungen für Berufseinsteiger und

Azubis (BU-Rente bis 1.000 Euro monatlich möglich). 

Wer sich früh entscheidet, ist klar im Vorteil
Die Vorteile liegen auf der Hand: Je jünger Sie sind,  

desto günstiger ist der Beitrag, den Sie zahlen müssen. 

Schließen Sie erst mit 40 eine BU-Versicherung ab,  

wird sie viel teurer. 

Beim Versorgungswerk MetallRente können Sie sich  

auch für einen Stufentarif entscheiden. Den gibt es  

für junge Leute bis 30, also für alle, die beruflich oder 

mit der Ausbildung noch am Anfang stehen. Da ist  

das Geld oft noch knapp und man will trotzdem sicher 

sein, dass im Ernstfall die Rente reicht. Am Anfang  

zahlen Sie dann weniger für Ihre BU-Versicherung  

und erst nach 3, 4 oder 5 Jahren den vollen Beitrag. 

Und: Mit der MetallRente.BU sind Sie auch finanziell 

abgesichert, wenn Sie durch einen Freizeitunfall oder 

eine Krankheit berufsunfähig werden sollten.

Ist Ihnen Ihr Roller etwa mehr wert?
Den ersten eigenen Roller kaufen ohne Kasko-Versiche

rung? Das würden Sie nicht tun. Es kann ja alles Mög-

liche passieren – ein Unfall ohne Kasko-Versicherung 

endet ziemlich teuer. 

Was ist aber, wenn es Sie selbst trifft? Ein Unfall in der 

Freizeit oder eine ernste Krankheit zerstören plötzlich 

alle Pläne und könnten Ihr Leben für immer verändern. 

Haben Sie dann finanziell vorgesorgt? Wenn Sie sich im 

Ernstfall auf eine gesetzliche Absicherung verlassen, 

droht ein schlimmes Erwachen. Die gesetzliche Renten-

versicherung bietet für alle, die nach dem 1. Januar 

1961 geboren sind, keine Absicherung mehr bei Berufs-

unfähigkeit. Das heißt im Klartext: Die 2001 eingeführte 

Erwerbsminderungsrente wird nicht gezahlt, wenn man 

in seinem Beruf nicht mehr arbeiten, aber irgendeine 

andere Tätigkeit von mindestens 6 Stunden täglich

ausüben kann. Bei voller Erwerbsminderung bekommt 

man zwar eine Rente, oft kann man da aber nur mit

1/3 des letzten Bruttogehalts rechnen.

Ursachen für Erwerbsminderung 1

1  prozentualer Anteil einzelner Krankheiten  

Quelle: Statistik der Deutschen Rentenversicherung – Rentenzugang 2010

Urogenitialsystem 1 %

Neubildungen 13 %

Atmung 3 %

Verdauung /  

Stoffwechsel 4 %

Kreislauf 10 %

Psyche 39 %

Nervensystem 6 %

Sonstige 9 %Skelett / Muskeln /  

Bindegewebe 15 %

„Logisch zahle ich für meine Berufsunfähigkeitsversicherung. 

Damit bin ich auf der richtigen Spur – Sicherheit geht vor.“


